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Der ÖTSV - der österreichische Trialsport Verband bietet eine ideale Plattform 

für Geschicklichkeitssportler und Radler. Im Rahmen von 

Informationsveranstaltungen im städtischen Bereich können sich Geschickte 

und Konzentrierte am Schwebebalken, zwischen den Hüttchen und im Stillstand 

üben. 

  

In der letzten Vorstandssitzung stellte der ÖTSV die Weichen für die Masse an 

Radfahrern um den attraktivsten Geschicklichkeitssport - Trial - kennen zu lernen. 

Jeweils vor einer Trialveranstaltung wird in Ballungsräumen eine 

Informationsveranstaltung für Jugend, Radfahrer und einfach Interessierte abgehalten. 

Dabei werden Schulen und Fahrschulen eingeladen, aktiv mitzuwirken. 

  

Bei einem unkomplizierten Geschicklichkeitsfahren mit Fahrrädern, jedermann kann 

mitmachen, zeigt der ÖTSV den interessierten Teilnehmern welchen Reiz es ausübt, 

wenn ein kurzer Abschnitt zwischen Hüttchen, am Schwebebalken oder auf der Wippe im 

langsamen Tempo, ohne mit dem Fuß den Boden zu berühren, bewältigt werden kann. 

Ein spannender, lustiger und ungefährlicher Wettkampf ist vorprogrammiert. 

  

Die Sieger der jeweiligen Klassen, nämlich die Konzentrierten, die G´schickten und die 

Artisten werden als VIP- Gäste zur nächsten Trialveranstaltung eingeladen. Dort 

zeigen Akteure worauf es bei dieser Sportart ankommt, wie die Wertung funktioniert und 

schärfen den Blick auf das Wesentliche. Bei einem gemütlichen Abschlussimbiss steht der 

ÖTSV noch für alle Fragen rund um Trial zur Verfügung und kann natürlich gerne ein 

Sportgerät (mit Pedal oder Motor) versucht werden. 

  
  

Der ÖTSV bezweckt  (1) die Verbreitung des Trialsports in Österreich, einem 

Geschicklichkeitssport der nicht auf Geschwindigkeit ausgerichtet ist, sondern auf 

Konzentration, Disziplin und Körperbeherrschung im Zusammenhang mit Überwindung 



von natürlichen und künstlichen Hindernissen und soll dadurch die Verkehrsicherheit 

auf den Straßen erhöht und eine interessante Freizeitbetätigung für die Jugend 

geschaffen werden   

 

(2) die Förderung des österreichischen Trialsports, unter besonderer Wahrung der 

Interessen der Mitglieder durch Kooperation von Veranstaltern, Fahrern, Behörden, 

Förderstellen und in- und ausländischen Organisationen 

 

(3) die Unterstützung insbesondere der Veranstalter und Mitglieder bei Schaffung, 

Einhaltung und Verbesserung von Rahmenbedingungen für die Durchführung 

von Trialveranstaltungen, Wettbewerben, Trainingsveranstaltungen, Vorführungen 

und ähnliches und die Erhöhung der Sicherheit der Teilnehmer an 

Trialveranstaltungen 

 

Für Rückfragen steht der Präsident des ÖTSV, Dr. Andreas Pascher  

gerne unter 0650 / 375 44 06 zur Verfügung.   

 
 


